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macht Die Patentdeutſchen haben im Kampfe gegen die Sprachen

innerdeutſche oder innerpreußiſche Frage verſuchen

in ſeiner vollendeſten Weiſe zu zeigen und Georg Fernam der

war fühlte ſich beſonders wohl in dieſer traulichen Umgebung

jungen Mädchen von achtzehn Jahren bei ſolchen Anſpielungen

Roſy ſei das hübſcheſte Mädchen das er je geſehen habe

bringe auch Harker mit
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Reichsdentſche und Deutſchöſterreicher
Halle 17 September

Unter der Ueberſchrift Ein kalter Waſſerſtrahl bringt das Wien er
Cageblatt folgende Ausführungen die weil Fürſt Bismarck darin
ane bemerkenswerthe Rolle ſpielt von Intereſſe ſind

Wieder einmal erprobt ſich in dem erbitterten politiſchen Kampfe der

jetzt unſere Monarchie durchwühlt der Grundfatz daß allzu ſcharf ſchartig

xerordnungen den Vorrang das Oberkommando an ſich geriſſen ſie
haben durch ihren ungeſtümen Radikalismus durch ihren unverſöhnlichen
Cerrorismus den Konflikt nach Thunlichkeit verſchärft und bis zur Un

erträglichkeit geſteigert fie haben eine rein interne Angelegenheit wie eine
europäiſche Frage auf den Markt geſchleppt und zum Gegenſtande aus
ländiſcher Einmengungen demonſtrativer Veranſtaltungen außerhalb der

Grenze gemacht Dadurch allein haben ſie ſich und die Sache der ſie
dienen wollten ins Unrecht geſetzt Allzu ſcharf macht ſchartig

Wiederholt ſchon war in ernſten deutſchen Blättern gerade in den
fängſten Tagen die Mahnung an die Deutſchen hüben und drüben ge
richtet worden die innerpolitiſchen Fragen auf dem Boden des eigenen
Staates auszutragen und nicht durch abſichtliche Jgnorirung der Reichs
grenzen den Schwerpunkt der Angelegenheit zu verſchieben Das waren
ehrliche aber leider wenig beachtete Warnungen Nun fügt es ſich daß
der Oeutſcheſte aller Deutſchen daß Fürſt Bismarck ſelbſt mit
aller wünſchenswerthen Deutlichkeit Denjenigen die in ſeinem Geiſte
zu demonſtriren glaubten oder doch wenigſtens vorgaben in ſeinem
Geiſte zu wirken eine empfindliche Zurechtweiſung angedeihen läßt
Ein Artikel der Hamburger Nachrichten des Leiborgans des Fürſten
Bismarck kehrt fich gegen die Theilnahme von Angehörigen des Deutſchen
Reiches an der nationalen Bewegung in Oeſterreich und verurtheilt dieſe
Art Einmiſchung entſchieden Jn einem Artikel betitelt Reichs deutſche
und Deutſchöſterreicher ſchreiben die Hamburger Nachrichten

Jeder Verſuch der öſterreichiſchen Oppofitionsparteien ſich in Deutſchland

Sukkurs gegen die öſterreichiſche Regierung zu holen muß mißlingen
Solche Verſuche ſind in der letzten Zeit leider nur zu oft unternommen
worden Politiker denen innerhalb der ſchwarzgelben Grenzpfähle der
Erfolg verſagt blieb haben ſich auswärts um denſelben bemüht Ueber

das Ungebührliche ſolcher Demonſtrationen wird man nicht einen
Augenblick im Zweifel ſein können Die Sprachenfragen und was mit
ihnen zuſammenhängt ſind inneröſter reichiſche Fragen Eine Ein
miſchung in dieſe Fragen zu verſuchen iſt gerade ſo grobe Ungebühr
als wollte man deutſchöſterreichiſcherſeits eine Einmiſchung in irgend eine

Die Beziehungen der

Staaten untereinander beruhen darauf daß jeder das Selbſt
beſtimmungsrecht des anderen achtet Fürſt Bismarck hat vor nicht
allzulanger Zeit eine Abordnung öſterreichiſcher Gratulanten
gemahnt in den nationalen Kämpfen in Oeſterreich ſtets der Gebote
der chriſtlichen Sitte der ſchuldigen Rückſicht auf die Dynaſtie und der
Rothwendigkeit eingedenk zu ſein daß die Deutſchen Oeſterreichs ſich mit
den nichtdeutſchen Stämmen mit denen ſie unter einem Scepter leben
irgendwie doch vertragen müſſen Dieſen Rath ſollten doch diejenigen
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allen häuslichen Annehmlichkeiten ſo lange entfremdet geweſen

Jch kann Jhnen gar nicht ſagen Georg welch ein Feſtes für mich iſt einen alten Schiff stameraden bei mir zu haben

rief Duncombe Meine kleine Roſy und ich wir leben hier
n ganz prächtig aber für einen Mann der den größten

Theil ſeines Lebens auf dem Meere zu Hauſe war iſt es doch
zu einförmig ſich beſtändig unter Landratten zu bewegen
Laß Dir ja nicht einfallen einen anderen als einen Seemann
zu heirathen Roſy ſonſt enterbe ich Dich

Roſamunde erröthete natürlich bei dieſer Anrede wie es

zu geſchehen pflegt
Georg Fernam bemerkte dieſes Erröthen und ſagte ſich

Wie lange bleiben Sie in London Georg fragte Dun
combe als der junge Mann ſich zu ſehr ſpäter Stunde erhob
ſich zu verabſchieden

Vorausſichtlich zwei Monate
Dann müſſen Sie uns ſehr oft beſuchen Selbſtverſtänd

ich kommen Sie jeden Sonntag zu Tiſch und ſo oft Sie
einen freien Abend haben ſprechen Sie bei uns vor und

er junge Mann der ziemlich viel freie Zeit hatte machte
ſehr gern von dieſer herzlichen Einladung Gebrauch

a oft erſchien er in der Herbſtdämmerung in dem
Hauſe Kapitäns um einige Stunden dort zu verweilen
und ſtets wurde er freundlich willkommen geheißen Mit dem

für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsbdlatt des Magiſtrats zu Halle a S

Wöchenkliche Grakisbeilagen Der Hauernfrennd und Kikeriki am Saaleſtrande

Reichsdeutſchen die es nicht über ſich gewinnen können inneröſterreichiſchen

Fragen gegenüber die wünſchenswerthe Zurückhaltung zu begcchten
gebührend berückſichtigen

Die Deutſchen in Oeſterreich die fich durch eigene Vorſicht nicht
warnen ließen ſind ſo führt das W dazu aus nun um eine Er
fahrung reicher Was wohl die Patent Deutſchen vom Schlage des Herrn
Schönerer zu dieſer Abfertigung ſagen werden So viel iſt klar gründ
licher kann ihr nationaler Uebereifer nicht widerlegt kann das Gebahren
der alldeutſchen Wanderredner nicht desavouirt werden als es hier durch
den Schöpfer des Deutſchen Reiches geſchieht dem mindeſtens das gleiche

Verſtändniß für die Bedeutung und die Intereſſen des Deutſchthums zu
gemuthet werden muß wie Herrn Schönerer Wolf und Genoſſen Viel
leicht wird dieſer kalte Waſſerſtrahl aus Hamburg auf ruhiger denkende

Elemente doch noch ernüchternd wirken vielleicht wird die Mahnung jenes
großen Deutſchen der ſonſt als das Muſter der Nation geprieſen wird
und dem nationales Empfinden wohl Niemand abzufprechen wagen mag
dazu beitragen daß die ſtürmiſche nationale Bewegung in das normale
Bett zurückgeleitet wird das ſie beſſer nie hätte verlaſſen ſollen Bei jenen

Hitzköpfen denen der Kampf Selbſtzweck iſt dürfen wir uns allerdings
einer ſolchen Beſſerung kaum verſehen Eher kann es wohl geſchehen daß
dem ohnehin ſchon einmal depoſſedirten Altkanzler in Friedrichsruh nun
mehr das zweite Entkaſſungsdekret zugeſtellt wird Der Führer der trans
öſterreichiſchen Oppoſition wird ſeinen Groll gegen den unbotmäßigen
Schloßherrn von Friedrichsruh kaum verwinden können Am Ende hat
Fürſt Bismarck nach der Enthebung durch Kaiſer Wilhelm nun auch die
Enthebung durch Herrn Schönerer zu gewärtigen Das wäre zu tragiſch

eEngland am oberen Nil
Halle 17 September

Mit der Stunde in welcher der Oberbefehlshaber der engliſchägyptiſchen

Truppen Sirdar Kitchener die Beſetzuug Berbers nach London meldete
iſt der Sudanfeldzug in eine neue Phaſe getreten Jm vergangenen Jahre
bildete die Eroberung Dongolas den Brennpunkt in dem Kriegszuge gegen
die Mahdiſten dieſen Sommer wurde der Vormarſch nilaufwärts Anfang
Auguſt wieder aufgenommen und es hat den Anſchein daß Sirdar
Kitchener und ſein Generalſtab mit der Erſtürmung Abu Hameds und
der Beſetzung Berbers die diesjährige Campagne beſchließen und den ent

ſcheidenden Marſch auf Khartum den nächſten Sommer vorbehalten wollen
Der Weg von Wadi Halfa aufwärts an den Stromſchnellen des Nils

bis Berber führte über mancherlei Hinderniſſe die von der Operations
armee verhältnißmäßig leicht überwunden wurden Zweifellos aber beginnt
erſt der ſchwierigſte Theil des Feldzuges mit dem Marſche von
Berber aus

Die Schwierigkeiten ſind zunächſt techniſcher Natur Die engliſchen
Schiffe können jetzt allerdings bis Berber fahren aber der Nil beſitzt hier
theilweiſe eine ſo geringe Breite und iſt zudem derart mit Wafſerfällen
durchſetzt daß nur bei Zeiten höchſten Waſſerſtandes daran gedacht werden
kann Verpflegungstransporte und Truppennachſchübe zu Schiff nach Berber

zu befördern General Kitchener will denn auch wie es heißt die in einer
Länge von 200 Meilen bereits fertig geſtellte Bahn Wadi Halfa Abu
Hamed zu Ende bauen Das wäre ein beträchtlicher ſtrategiſcher Gewinn
denn es wird dadurch die größte Krümmung des Nils mit zahlreichen
Stromſchnellen abgeſchnitten und eine Wegſtrecke von Hunderten von

Wenn Harker ihn begleitete widmete der Geſchäftsführer
ſich gewöhnlich ausſchließlich ihrem Vater mit dem er im
Zimmer zurückblieb während Fernam und Roſamunde in den
Garten eilten wo der junge Kapitän das ſchöne Mädchen an
ſeiner Seite mit Schilderungen der fremden Länder die er
geſehen und der Erzählung romantiſcher Abenteuer die er
erlebt hatte unterhielt Wie Desdemona dem tapferen Mohren
ſo aufmerkſam hörte Roſamunde dem Kapitän zu

Es dauerte drei Monate ehe der Albatroß wieder zum
Auslaufen bereit war aber ehe Georg ſeine Reiſe antrat von
der er erſt in einem halben Jahre zurückkehren ſollte war er
Roſys verlobter Bräutigam Die Verbindung fand Harker s
herzlichſten Beifall doch als er ſich von Georg verabſchiedet
hatte mußte er ſich traurig abwenden

Jch glaube er hat den armen Valentin jetzt ganz ver
geſſen murmelte er aber ich ich habe ihn nicht vergeſſen
und werde es um ſo weniger als ch der Einzige bin der
ſeiner noch gedenkt

Jn den erſten Tagen des Frühlings kehrte der Albatroß
wohlbehalten zurück An einem ſchönen Märzmorgen ſah
Roſamunde ein Schiff mit weißer Flagge am Hauptmaſt den
Fluß heraufſegeln Auf der weißen Flagge leuchtete in rothen
Buchſtaben der Name Roſamunde und die glückliche Braut
wußte ſofort daß ihr Georg wieder angekommen ſei

Die Hochzeit

zu wohnen der nichts davon hören mochte daß ſein Schwieger

anſiedle

Der Kapitän des Albatroß machte mit ſeiner Frau
einen Ausflug nach Devonſhire wo ſie ihren Honigmonat ver
leben wollten Dort lernte Roſamunde die Tante ihres Mannes

und mit Roſamunde ſchlenderte er plaudernd im Suſanne Fernam kennen die von der Frau ihres Neffen
entzückt ſie ganz in ihr Herz ſchloß

Meilen erſpart

wurde vier Wochen nach der Heimkehr
Georgs gefeiert Der junge Gatte hatte nach einigem Zögern
eingewilligt mit ſeiner Frau vorläufig im Hauſe ihres Vaters

ſohn ſich in der Nachbarſchaft auf eigenem Grund und Boden

Solnabend den 18 September 1897 9 Jahtgang
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Ferner ſoll der Bau einer Eiſenbahn zwiſchen Berber
und Suakin im Zuge der alten Karawanenſtraße geplant ſein Einma
erfordert aber die Ausführung dieſer Projekte Zeit und dann iſt zu be
fürchten daß die namentlich in den Sandwüſten öſtlich des Nils ſo in
der Koroskowüſte nomadiſirenden meiſt zu dem Mahdi haltenden Krieger
banden durch Ueberfälle den Bahnbau zu verhindern ſuchen werden

Schwerwiegender jedoch als dieſe techniſchen ſind die aus dem Marſch

über Berber hinaus entſpringenden politiſchen Bedenken Unweit von
Berber mündet der aus dem abeſſyniſchen Hochlande ſtrömende Atbara an
deſſen Ufern König Meneliks Einfluß ſich ziemlich weit über die eigent
lichen Grenzen Abeſſyniens hinaus bemerkbar macht in den Nil Sollten
die engliſch ägyptiſchen Truppen hier unbehelligt paſſtren ſo iſt die Wahr
ſcheinlichkeit eines Eingreifens des Negus um ſo größer wenn die
Expedition vor den Thoren Khartums an der Mündung des Blauen
Nils angelangt ſein wird Was der verſchlagene Negus im Schilde führt
läßt ſich naturgemäß nicht mit Beſtimmtheit vorausſagen Daß ſeine
Politik aber keine britenfreundliche iſt geht aus den Anſtrengungen der
von ihm mit beſonderem Wohlwollen bedachten Franzoſen hervor von
Weſten von Kordofan aus eine Verbindung mit Abeſſynien zu bewirken
Die Stellungnahme Frankreichs und Abeſſyniens dem Khalifen Abdullah
gegenüber über die der von Berber ab datirende Abſchnitt des Sudan
feldzuges Aufklärung bringen muß wird demnach von weſentlichem
vielleicht entſcheidendem Einfluß ſein auf die engliſche Machtſtellung in
Mittelafrika

Politiſche Aeberſidht
Deutſches Reich

Berlin 16 September Hofnachrichten Der Kaiſer hat
an Stelle des behinderten Prinzen Albrecht den n Sir
Heinrich mit ſeiner Vertretung bei dem Feſtgottesdienſte der 50
verſammlung des Geſammtvereins der Guſtav Adolfſtiftung am
29 September d J betraut

Vezüglich der Aeußerungen Bismarcks über die Kon
ſervativen wirft die konſervative Leipz Ztg in ſichtlicher Betrübniß
die Frage auf welchen Zweck das Keſſeltreiben des Fürſten Bismarck

egen die Partei verfolge Fürchtet er ſo fragt das Blatt daß die Kon
ervativen Preußens des langen Kampfes gegen die Regierung müde
wieder zu Stützen der Regierung werden

Das Stagatsminiſterium trat heute Nachmittag 2 Uhr unter
dem Vorſitz Dr v Miquels in ſeinem Dienſtgebäude am Leipziger
Platz zu einer Sitzung zuſammen Jn politiſchen Kreiſen nimmt man
an daß u A die Frage der Abſchaffung der Amtskautionen zur Be
rathung geſtanden hat Wie verlautet ſteht ihre Aufhebung in Preußen
und im Reiche unmittelbar bevor

Die Auslaſfung der Münchener Allg Ztg von der
wir geſtern Notiz nahmen und worin die Miniſter v Miquel und Graf
Poſadowsky gegen den Vorwurf einer einſeitig agrariſchen Wirthſchafts
politik in Schutz genommen wurden findet bei der D D Tagesztg
entſchiedenen Widerſpruch Das Blatt will auf die beiden Miniſter als
Geſinnungsgenoſſen nicht verzichten und erklärt daß die Münchener Allg
Ztg zu den beiden Miniſtern keine Beziehungen habe

Zur Frage der Militärſtrafprozeßreform iſt wie die
Mil Pol Korr vernimmt bisher ein Verzicht Bayerns auf ſeine For

derung einen beſonderen oberſten Militärgerichtshof zu beſitzen nicht in
Ausſicht geſtellt worden es werde auch bezweifelt daß er in abſehbarer
Zeit ausgeſprochen wird

Jm Hinblick auf den Nothſtand, der durch die Ueber
ſchwemmungen in Schleſien hervorgerufen laſſen ſich wieder die Hamb
Nachr vernehmen Die Verzögerung der Staatshilfe für die betroffenen

Nie hatte ein junges Paar ſein neues Leben mit ſchöneren
Ausſichten begonnen als die welche ſich vor Georg und Roſa
munde bei ihrer Rückkehr in das väterliche Haus eröffneten
Kapitän Duncombe empfing ſeinen Schwiegerſohn mit dem
herzlichen Willkommen eines echten Seemannes doch einige
Tage ſpäter nahm er ihn bei Seite und machte ihm eine Mit
theilung die dieſen in hohem Grade überraſchte

Du weißt wie ich Roſy liebe ſagte er und ebenſo
weißt Du daß wenn mir der Himmel einen leiblichen Sohn
geſchenkt hätte er mir nicht theurer ſein könnte als Du Komme
alſo was da wolle Jhr dürft an meiner Liebe nicht zweifeln

Niemals Papa aber weshalb ſprichſt Du ſo
Weil ich im Begriff ſtehe Euch zu verlaſſen
Uns zu verlaſſen
Ja mein Sohn Das Leben am Lande ſagt mir nicht

zu Schon ſeit Monaten kämpfe ich vergebens gegen meine
Sehnſucht nach dem Meere So lange meine kleine Roſy
niemand auf der Welt hatte als mich der für ſie ſorgte blieb
ich bei ihr doch jetzt hat ſie einen Mann und zwei zuverläſſtge
Dienerinnen und deshalb iſt kein Grund mehr vorhanden mir
den Wunſch nach einer Fahrt auf hoher See zu verſagen

Jch fürchte die Trennung von Dir wird der armen Roſy
das Herz brechen rief Georg betroffen

Nein das fürchte ich nicht erwiderte Duncombe Wenn
ein junges Mädchen ſich verheirathet hat lebt es faſt nur
für den Gatten Meiner kleinen Roſy wird es natürlich ſehr
leid thun ihren alten Vater in die Ferne ziehen zu ſehen
Du aber wirſt ihr Troſt und ihre Stütze ſein Ueberdies gehe
ich nicht für immer fort ſondern mache nur eine Fahrt nach
Oſtindien wohin ich eine Ladung verſchiedener Waaren mit
nehme ein Geſchäft das mir erheblichen Nutzen abwerfen ſoll

Der alte Seemann ſprach offenbar in vollem Ernſt und
Georg verſuchte nicht erſt ihn von ſeinem Entſchluſfe abzu
bringen Roſy s liebevolle Vorſtellungen blieben erfolglos
Anfangs Juni verließ Kapitän Duncombe England nachdemGeorg ihm gelobt hatte die Rückkehr ſeines Sei
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Gebietstheile muß in den letzteren um ſo peinlichere Empfindungen hervor

onnadend

rufen als ſoeben für einen ebenfalls durch elementare Verhältniſſe beigeführten Nothſtand in DeutſchSüdweſtafrika im Reiche u el ne

runde Million außeretatsmäßig ſofort für den Eiſenbahnbau ausgeworfen
worden iſt Wir wiederholen es iſt Pflicht der preußiſchen Regierung
und politiſch nützlich Staatsmittel für die Ueberſchwemmten auch ohne

Einberu des ndtags auch ohne daß ihr die äußerſte Nothwendig
keit na ewieſen iſt bereitwillig zur Ve ung zu ſtellen Der Landtag
wird nachträglich ſeine Genehmig ohne Zweifel

p 5 m e n Grafen zu Eulenurg i inntlich vom Ka anz as Großkreuz des St 3ordens des höchſten öſterreichiſchen Ordens verliehen weder zu ieſer

Verleihung ſchreibt die Wiener Neue Freie Preſſe Die Auszeichnung
bildet eine Anerkennun für die Amtsführung deſſelben in Wien die ſicher
lich ſehr viel zur Befeſtigung und Vertiefung des deutſch öſterreichiſchen
Bündniſſes beigetragen hat Es wird dem Braſen zu Eulenburg ins

beſondere nachgerribmt daß es als zur Zeit der Veröffentlich ung des
ſogenannten Bismarck ſchen Rückverſicherungs Vertrages mit
Rußland ſich in Wien eine gewiſſe Empfindlichkeit bemerkbar machte nament
lich den Bemühungen des gegenwärtigen deutſchen Botſchafters gelungen
iſt jede Spur einer Nachwirkung dieſer Veröffentlichung zu verwiſchen
Dazu bemerkt das L Wenn jetzt ſogar die N Fr Pr nur von
einer gewiſſen Empfindlichkeit ſpricht die zur Zeit der Bismarck ſchen
e W in Wien ſich bemerkbar gemacht habe ſo wird man das
frühere Gefaſel von den verheerenden Wirkungen der Indiscretion
nun vollſtändig zu würdigen wiſſen zumal es dem Grafen Eulenburg
gelungen iſt jede Spur einer Nachwirkung zu verwiſchen Wie
verheerend die beſagte Jndiscretion in Petersburg gewirkt hat

bavon legte die Aufnahme des deutſchen Kaiſerpaares in Rußland im

vorigen Monat ein beredtes Zeugniß ab
Den Gegnern von weiteren großen Ausgaben für die

Marine hat Prinz Heinrich von Preußen einen ſtarken Strich
durch die Rechnung gemacht mit der Rede die er bekanntlich dieſer Tage
in Wilhelmshaven bei der Taufe des Panzerſchiffes Kaiſer Wilhelm II
gehalten hat Der Prinz pflegt bei ſeinen ſeltenen Kundgebungen nicht
zu improviſiren am wenigſten bei feierlichen Gelegenheiten und bei Aus
laſſungen die das politiſche Gebiet ſtreifen Man darf daher mit Sicher
heit annehmen daß er ſeine vorgeſtrige Rede im Einvernehmen mit ſeinem
kaiſerlichen Bruder abgefaßt und gehalten hat Um ſo bemerkenswerther
iſt daß er erklärte Unübertroffen ſtark zu Lande wehrhaft zur
See ſo möchte der deutſche Kaiſer das Deutſche Reich in Unabhängigkeit
gen daſtehen ſehen Der Gegenſatz zwiſchen den beiden Ausdrücken
iſt augenfällig Durch ihn wird feſtgeſtellt daß es des Kaiſers Streben
iſt Deutſchland den Charakter der bedeutendſten Militärmacht Europas
u erhalten daß er aber dieſen Ehrgeiz nur in Bezug auf das Landheerd und die Nothwendigkeit erkennt ſich mit einer Pehrhaſten Marine zu

egnügen Durch die Rede erhält auch eine Erklärung der Marinepolit
Corr über den nächſtjährigen Etat beſonderes Gewicht Wenn es in

heißt daß bei der Aufſtellung dieſes Etats die wirthſchaftlichen Ver
ltnifſe des Reiches beſonders berückſichtigt werden würden ſo ſteht das

n voller Uebereinſtimmung mit der Rede des Prinzen Heinrich und be
der beſtimmten Erwartung daß die Forderungen für die Marine

über was als nothwendig ſich erweiſen läßt nicht hinausgehen werden
Die N e che ſtellt gegenüber der Blättermeldung das

Schulſchiff Nixe halte ſich in den marokkaniſchen Gewäſſern
wegen des räuberiſchen Auftretens von Riffpiraten auf feſt Die Reiſe
des Schulſchiffes Nixe die ſich bis Kamerun erſtrecke unter Anlaufen
einer größeren Anzahl von Häfen darunter einiger marokkaniſcher be
zweckt uur die Ausbildung von Seekadetten und Schiffsjungen zu
politiſchen und militäriſchen Aktionen iſt das Schulſchiff Nixe ſin keiner
Weiſe geeignet

Der 12 Jnnungs Verbandstag deutſcher Baugewerks
meiſter iſt dieſer Tage in Leipzig abgehalten worden Eine einſtimmig

efaßte Reſolution empfiehlt möglichſt zahlreiche Bildung vonnungen die i ung der bereits beſtehenden damit dieſe bei der

bevorſtehenden Neubildung die Führung behalten ſofortige Prüfung der
grage ob die freien Jnnungen in Zwangsinnungen umzuwandeln ſeien

ertretung der Jnnungsvorſtände in den neu zu bildenden Handwerker
kammern 2c Ferner wurde die Abſendung einer Petition auf Einführung
des e e peiſes für das Baugewerbe an Reichstag und
Bundesrath beſchloſſen

Gun der ſozialdemokratiſchen Partei beſtehen große
Meinungsverſchiedenheiten über die Frage der Betheiligung an den
preußiſchen Landtagswahlen Dies hat der Verlauf der ſechs Partei
verſammlungen der Berliner Wahlkreiſe am Dienstag gezeigt auf denen
es zum Theil ſogar zu ſcharfen perſönlichen Auseinanderſetzungen kam
Während von der einen Seite betont wurde man begehe Selbſtmord
wenn man einem Kanitz oder Stumm gegenüber den freiſinnigen Gegner
von Ausnahmegeſetzen 2c nicht unterſtütze wurde von der anderen dem
entgegengehalten man verwirre die Wähler der Partei und werde nicht
alle dazu bewegen können bei der Reichstagswahl gegen den Freiſinnigen

den man ihnen bei der Landtagswahl empfohlen habe Unter
Befürwortern der Wahlbetheiligung befindet ſich Richard Fiſcher unter

den Gegnern Singer Die Schwenkung Bebels und Schippels zu den
Anhängern der Wahlbetheiligung wurde von einzelnen Rednern ſcharf
kritiſirt und einer der Gegner der Betheiligung äußerte ſogar die Anſicht
der alte Sattlergeſelle J Auer ſei wunderlich geworden Die meiſten
Gegner waren gegen die Wahlbetheiligung viele ſprachen ſich ſcharf über
die Vorkommniſſe auf der Brandenburger Parteikonferenz aus und in
mehreren Wahlkreiſen wurden Reſolutionen angenommen die die Vertreter
verpflichten in Hamburg gegen die Wahlbetheiligung zu ſtimmen Unter
dieſen Umſtänden kann man den Beſchlüſſen des Hamburger Parteitages
mit Intereſſe entgegenſehen

Jn Sachen der Maifeier wird der Nat Ztg aus Ham
burg gemeldet daß eine Verſammlung des ſozialdemokratiſchen
Wahlvereins für den 1 dortigen Wahlkreis den Antrag des Redakteurs

GeneralAnzeiger rur Halle und den Saalkreis
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13 September
Stolten annahm der Parteitag möge die Forderung die Feier des
1 Mai durch vollſtändige Arbeitsruhe zu begehen fallen laſſen
Stolten hatte zur Begründung ſeines Antrages u A angeführt daß die
Zahl der Genoſſen welche am 1 Mai der Arbeit fern geblieben wären
eine außerordentlich geringe ſei früher hätten die Genoſſen als
Entſchuldigung die ſchlechten verhältniſſe angeführt jetzt ſeien ſchon
ſeit mehreren Jahren gute Zeiten eingetreten und das Häuflein der

Genoſſen welche die Feier des 1 Mai durch Arbeitsruhe begangen
hätten habe ſich in keiner Weiſe vermehrt

Friedrichöruh 16 September Am Montag trafen hier die Theil
nehmer der Zuſammenkunft des Verbandes deutſcher Chokolade
Fabrikanten der vom 11 bis 18 September in Hamburg tagte ein
und begrüßten den Fürſten Bismarck Der Vorſitzende des Verbandes
hielt eine Anſprache worauf die mitgekommenen Damen Blumen über
reichten Der Fürſt ſchien ſichtlich erfreut und dankte in freundlichen
Worten

Mainz 16 September Die geſtern ſtattgehabte zahlreich beſuchte
demokratiſche Verſammlung ſpricht ſich ſympathiſch für den Antrag
Sonnemann betr die Arbeitsloſen Verſicherung aus überläßt aber
die Feſtſtellung der Berathung der Einzelheiten dem Mannheimer Partei
tage der Deutſchen Volkspartei

Oefterreich HUugarn
Wien 16 September Nah einer auch von uns geſtern wieder

gegebenen Meldung des Aachener Polit Tagebl ſollte Erzherzogrer n Eſte der präſumtive Thronfolger Oeſterreich Ungarns in

ondon im Geheimen mit einer Bürgerlichen und zwar der Schweſter
des Aachener Tuchhändlers Hußmann eine morganatiſche Ehe ein
gegangen ſein die Genannte ſei früher Hausdame bei Krupp in Eſſen
geweſen wo ſie den Erzherzog kennen gelernt habe Dieſe Meldung wird
nun von dem K K Telegr Korreſp Bureau als unſinnige Er
findung bezeichnet Hätte ſich die Nachricht beſtätigt ſo hätte eben der
jetzt 34 jährige Erzherzog auf den ihm zugedachten Thron verzichten
müſſen Das genannte Aachener Blatt enthält übrigens zu der Ange
legenheit noch folgende Einzelheiten Die Braut iſt 25 Jahre alt ſie ver
weilte in der letzten Zeit in Eſſen wo ſie dem Haushalte ihres Bruders
eines Krupp ſchen Direktors vorſtand Vor zwei Jahren lernte die Braut
den Erzherzog gelegentlich eines Jnkognitobeſuches von dieſem kennen
Der Erzherzog machte weitere Beſuche bei denen er ſich als Arzt ausgab
bis ſchließlich in der letzten Woche im Geheimen in London die Trauung
ſtattfand Der Vater der Braut war früher Grubendirektor Der Erz
herzog machte im Jahre 1892 eine Reiſe um die Welt und veröffentlichte
ein zweibändiges Tagebuch worauf er zum Ehrenmitglied der Akademie
der Wiſſenſchaften ernannt wurde Jm vorigen Jahre ordnete
Kaiſer Franz Joſef an da die Geſundheit des Thronfolgers längerer
Schonung bedürfe daß deſſen Bruder einen Theil der Repräſentations
pflicht übertragen und ein Hofſtaat errichtet werde

Frankreich
Paris 16 September Bezeichnend ſind die Kommentare der

Preſſe zur ungariſchen Reiſe Kaiſer Wilhelms So ſchreibt das
Journal des Debats Dieſer Beſuch verdiene angeſichts der Vorgänge

in Cisleithanien die größte Aufmerkſamkeit Es ſei nicht ausgeſchloſſen
daß Kaiſer Wilhelms Einfluß nicht unbemerkt vorübergehen werde Aehn
lich äußert ſich der Temps indem er auf die im Innern herrſchenden
Beſorgniſſe wegen der föderaliſtiſchen Strömung in der anderen Reichs
hälfte hinweiſt Der herzliche Empfang welchen Budapeſt dem mächtigſten
aller deutſchen Fürſten zu bereiten ſich anſchickt gelte nicht blos dem Ver
bündeten Oeſterreich Ungarns ſondern auch dem Beſchützer der ungariſchen
Politik

Spanien
Madrid 16 September Laut Meldung aus Bern hatte Don

Carlos in den letzten Tagen eine Unterredung mit einem Schweizer den
er ſchon ſeit 20 Jahren kennt und ſprach ſich über die Lage Spaniens
dahin aus gegen die jetzige Königin Regentin werde er nie etwas
unternehmen auch nicht an die Waffen appelliren um ſeinem Rechte
Geltung zu verſchaffen Er hält einen Zuſammenbruch des jetzigen
Regiments in Spanienefür unmittelbar bevorſtehend aber eine republikaniſche
Regierung ſei unmöglich Er werde die KöniginRegentin nicht zur Flucht
drängen aber in Spanien einziehen ſobald dieſelbe die Grenze überſchritten
haben werde

Entgegen den optimiſtiſchen Meldungen der Regierung ſtellen
Privatbriefe die Lage auf Kuba ſehr ſchlimm dar Alle Weſtprovinzen
befinden ſich in den Händen der Jnſurgenten gegen 25000 ſpaniſche
Soldaten liegen krank in den Spitälern wo es ſehr an Aerzten mangelt

Orieut
Konftantinopel 16 September Der Großvezir und der

Miniſter des Aeußern hatten eine einſtündige Unterredung mit dem
Sultan welcher ſich zur Annahme der Bedingungen wie ſie
durch das deutſch engliſche Uebereinkommen feſtgeſetzt ſind bereit
erklärte Da dieſe Abmachungen auch im heutigen Miniſterrath vorgetragen
und von ihm ebenfalls acceptirt wurden kann die Unterzeichnung des
Abkommens in der morgigen Konferenz ſtattfinden Es verlautet daß
England das Geld für die Kriegsentſchädigung vorſchießen wird ſobald
Griechenland die Finanzkontrolle durch die Mächte zugegeben hat

Ans der Amgebung
g Döllnitz 16 September Grummeternte Kartoffel

fäulniß Die Grummeternte welche in dieſem Jahre reichlich ausfällt
und auf den Elſterwieſen hier und in der Umgebung in vollem Umfange
begonnen hat wird durch die regneriſche Witterung weſentlich verzögert
ja es iſt ſogar zu befürchten daß das Grummet infolge der andauernden
Näſſe verdirbt ſodaß leider Koſten und Mühe vergebens wären Au
in hieſiger Feldmark wird ſehr über Kartoffelfäulniß geklagt und

e eovvovononwarten ehe er ſelbſt wieder eine neue Seereiſe antreten dazu und wenn Papa ſich ärgern ſollte trifft aller Tadel

würde

Die jungen Leute richteten ſich in dem hübſchen bequemen
Hauſe ein das ſie jetzt allein bewohnten Für Roſamunde
war ihre Exiſtenz ununterbrochene Freude

Jch halte es nicht für möglich daß ein ſolches Glück von
Dauer ſein könne Georg ſagte ſie ihm eines Tages

Dieſe unbeſtimmte Ahnung ſollte ſich in nur zu trauriger
Weiſe verwirklichen Der Sonnenſchein hatte ewig zu dauern
verſprochen aber eine dunkle Wolke thürmte ſich in einem
einzigen Augenblick zuſammen verfinſterte den Himmel und
Roſys Glück verſchwand als ob es nur ein Traum geweſen
wäre

II

1 Kapitel
Das Andenken

Roland Duncombe war kaum einen Monat unterwegs
eweſen und das Leben der Bewohner des Landhauſes am
lußufer hatte noch keinerlei Veränderung erfahren bis das

Glück Roſamundens an einem Jnlitage plötzlich zuſammenbrach
ohne daß ſie die Urſache dieſer Wandlung zu ergründen vermochte

Georg Fernam fiel es eines Morgens ein daß er noch
einen ſehr wichtigen Geſchäftsbrief zu ſchreiben habe und ſeine
Schreibmappe öffnend entdeckte er daß er keinen einzigen
Griefbogen mehr habe Wie es ſeine Gewohnheit war wendete
r ſich in ſeiner Verlegenheit an Roſy die ihm wie ſtets aus
der Verlegenheit zu helfen wußte

Jn Papas Schreibtiſch findeſt Du einen großen Vorrath
des beſten Briefpapiers ſagte ſie deſſen Du Dich nach Be
lieben bedienen kannſt

Wohin denkſt Du Roſy erwiedrte er ich werde doch
Papas Schreibtiſch in ſeiner Abweſenheit nicht öffnen

Und weshalb nicht lachte Roſy Glaubſt Du daß
hat Du darſſt den

mich allein
Aber wie ſoll ich dieſen feſtverſchloſſenen Schreibtiſch

öffnen theuerſte Roſy
Auch dafür weiß ich Rath hier iſt der Schlüſſel dazu

Und nun will ich Dich verlaſſen damit Du ungeſtört ſchreiben
kannſt und nach dem Eſſen ſehen

Und eiligſt entfernte ſich die liebliche junge Frau
Georg ſchloß den Schreibtiſch auf und fand das gewünſchte

Briefpapier darin Er tauchte eine Feder in die Tinte pro
birte ſie und fing an zu ſchreiben

Er ſchrieb London den 20 Juli und Mein lieber
Boyd Dann hielt er inne Der leichteſte Theil des Briefes
war fertig

Die Ellbogen auf den Tiſch geſtützt ſah Georg zerſtreut
vor ſich hin Plötzlich wurden ſeine Augen von einem Gegen
ſtand angezogen der unter Federn und Bleiſtiften in einer
Meſſingſchale vor ihm lag

Dieſer Gegenſtand war eine verbogene GoldmünzeEine geiſterhafte Bläſſe bedeckte ſein Geſicht als er die

Münze aufhob und aufmerkſam betrachtete Es war eine kleine
verbogene braſilianiſche Goldmünze und unterhalb des Werth
gepräges war der Buchſtabe G eingekratzt

Dieſe kleine abgegriffene Münze war Georg ſehr bekannt
und es war nicht zu verwundern daß das warme Lebensblut
aus den Wangen zurückfluthete

Die Münze war ein Andenken das er ſeinem ermordeten
Bruder Valentin am Vorabend ihres letzten Scheidens ge
geben hatte

Und er fand es hier hier in Roland Duncombe s
Schreibtiſche

Fortſetzung folgt

Voransſichtliches Wetter am 18 September 1897
Geheimniſſe darin verborgen Bei Weſtwind Fortdauer des trüben regneriſchen Wetterse getroſt öffnen Georg ich gebe Dir die Erlaubniß l ohne weſentliche gar der Temperatur
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leider ſcheint ſich dieſelbe noch weiter zu verbreiten Namentlich J
frühzeitige blaue Kartoffel hiervon befallen und droht gänzlich u r
derben

Gödewitz 16 September Naturſeltenhei Jm San
des Herrn Gaſtwirth Krieg hierſelbſt prangt ein zweijähriger Birnhe
in der Krone im ſchönſten Blüthenſchmucke während die unteren Zwei
herrliche Früchte zeitigen

Querfurt 16 September Leichenfund Die ſeit Somn
Abend verſchwundene unverehelichte 20jährige Jda Böhme von hier du
heute als Leiche in dem Teiche der neuen Zuckerfabrik gefunden
Selbſtmord vorliegt oder ob das Mädchen verunglückt iſt konnte 13
nicht e werden

pf Sandersleben 16 September n In Geſch
den Erſtickungstod zu erleiden befanden ſich geſtern zwei hier zu vo
weilende Frauen Als nämlich der Gatte der einen welcher in e
hieſigen Gaſthofe logirte die beiden Frauen frühmorgens abholen wo
ließ er da auf wiederholtes Rufen und Klopfen keine Antwort erfolgte
die Thür erbrechen und fand beide bewußtlos im Bette liegend währen
der in der anſtoßenden Küche befindlichen Grude fortwährend Gaſe ent
ſtrömten Einem ſofort herbeigerufenen Arzte gelang es die Bewußtloſen
ins Leben zurückzurufen Jn der geſtern Abend ſtattgehabten General
Verſammlung des Vereins Liebhabertheater wurde beſchloſſen zum Beſte
der Ueberſchwemmten in der nächſten Zeit eine Theatervorſtellung zu gehen

Geſtern fand in dem neuerbauten Konfirmandenzimmer der Pfarrhäuſe
die erſte Sitzung des Gemeindekirchenrathes ſtatt Ein Beſchluß der da
Nacheiferung ſeitens anderer Gemeindekirchenräthe werth iſt war die Be
willigung einer Summe von 25 Mark aus der Kirchenkaſſe zur Linderung
der Noth der Ueberſchwemmten

Bruckdorf 16 September Selbſtmord Heute Morgen
wurde die Wittwe Ebner von hier vermißt Nach längerem Suchen ſand
man die Frau im nahen Schachtteiche ertränkt vor dieſelbe war Nacht
aus dem Bette nur mit Hemd und Jacke bekleidet S um ihren
Leben ein Ende zu machen Frau E war durch Krankheit ſchwermüthig

eworden

Hohenmölſen 16 September Promenadenanlagen De
Vorſtand des neugegründeten Verſchönerungsvereins wird dieſen Herht
und das kommende Frühjahr dazu benutzen die am Burgſtättel geplant
Promenadenanlage vorzubereiten

Weiſzenfels 16 September Einführung Die Einführung
des neugewählten Erſten Bürgermeiſters Wodehn wird Dienstag 21 Sepe
tember erfolgen

r Aſchersleben 16 September Verunglückter Turner De
Bureaugehilfe Willy Märker ſtürzte als er am Schwebereck die Kniewelle
machte aus etwa 3 Meter Höhe herab und erlitt einen Splitterbruch des
rechten Oberſchenkels wodurch ſeine Ueberführung in die Halleſche Klinil
nöthig wurde

r Finſterwalde 16 September Vom Wagen geſtürzt Da
Arbeiter Sebaſtian Wildenbruch trat beim Verladen einer Lowry fehſ
und fiel herunter Beim Herabſtürzen ſchlug er mit dem Geſicht auf das
Rad eines daneben haltenden Wagens W erlitt einen Bruch des linken
Unterſchenkels ſowie eine Zertrümmerung des Unterkiefers und mußte der
Halleſchen Klinik überwieſen werden

r Eilenburg 16 September Unfall Als der Glaſer p
Böttcher mit einem Fenſterflügel beſchäftigt war zertrümmerte der Lehrling
unvorſichtigerweiſe die Glasſcheibe Durch die Glasſplitter erlitt B eine
Zerſchneidung von Sehnen der rechten Hand wodurch theilweiſe Steifheit
der Hand eintreten dürfte Der Verletzte iſt in die Halleſche Klinik auf

enommen
Eilenburg 16 September Stadtrathswahl Zu der er

ledigten zweiten Stadtrathsſtelle ſind 71 Meldungen eingegangen Fünſ
von denen die ſich gemeldet zwei Referendare und drei Bureaubeamte

ſind auf die engere Wahl geſtellt und ſollen aufgefordert werden ſich
vorzuſtellen Die Regierung hat den Wunſch ausgedrückt daß das Gehalt
auf 3500 Mk erhöht werde

r Cöthen 16 September Blutvergiftung Die Weißnäherin
Luiſe Schmidt zog ſich beim Reinigen ihrer Nähmaſchine eine unbedeutende
Verletzung am linken Daumen zu Da Schmutz in die Wunde gedrungen
iſt trat alsbald eine Schwellung der Hand und ſchließlich des ganzen
Unterarmes unter Anzeichen von Blutvergiftung ein in der Halleſchen
Klinik mußte eine Operation vorgenommen werden

Vom Brocken 16 September Brockenhaus Der Fürf
von Stolberg Wernigerode hat das Brockenhaus für 50,000 Mark an die
Brockenhausbahngeſellſchaft verpachtet Letztere baut auf dem Brocken ein
vom Hotel getrenntes Reſtaurant Die Brockenbahn ſoll am 1 Juli 1896
eröffnet werden

Sangerhaufen 16 September Hotelſchwindler Kaum iſt
dem Manne mit dem Mauerſtein das Handwerk gelegt ſo taucht auch ſchon
ein neuer Hotelſchwindler in unſerer Gegend auf Zunächſt hat er ſich in
Nordhauſen bemerkbar gemacht ſodaß wir auf ſeinen baldigen Beſuch
hoffen dürfen Der Gauner logirt ſich ein bezahlt aber nicht indem

er erklärt auf der Reiſe ſei ihm ſein Geld geſtohlen und er erwarte ſtünd
lich eine Geldſendung von zu Hauſe Natürlich kommt das Geld nie an
Auch baaren Kredit ſucht er ſich zu verſchaffen einen Nordhäuſer Wirth
dem er die Zeche ſchuldig blieb hat er auch noch um 10 Mark in Baar
geprellt Alſo Vorſicht

Nordhauſen 16 September Eiſenbahnunglück Auf der
neuerbauten Harzqnerbahn ſtürzte der Arbeiter Ernſt Schröter von einen
Wagen eines Arbeitszuges wurde überfahren und ſo ſchwer verletzt daß
er bald darauf verſtarb Durch das Unglück erlitt der Arbeitszug eine
weſentliche Verſpätung welche Urſache eines neuen Eiſenbahnunfalls wurde
der leicht ſehr ſchlimme Folgen hätte haben können glücklicherweiſe aber
ohne Unheil verlief Der Abends 8 Uhr 20 Min von Jlfeld abgelaſſent
Perſonenzug holte nämlich den noch auf der Strecke befindlichen Arbeits
v W fuhr in deſſen letzten Wagen und warf demſelben aus dem
Geleiſe

Lokales
Der Rachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 17 September

Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung
Montag den 20 September er Nachm 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
1 t zu dem Vertrage wegen Ausbaues der Viktor Scheſfeh

traße
Verpachtung eines Ackerplanes in Reideburger Flur
Pachtreviſions Protokolle über das Landgut Gimritz und übo
das Stadtgut

4 Anlage einer Fahrſtraße auf dem ſüdlichen Theile der Alten Prome
nade von der Großen Steinſtraße bis zum Grundſtück Alh
Promenade 1

5 Mittheilung von der Nichtausführbarkeit einer Verminderung da
Segans der neuen Straße vom Tholuck ſchen Konvikt nach de

eater
Abgabe von Gas an die ProvinzialJrrenanſtalt
Verſtärkte Tilgung der Anleihe von 1874
Verpachtung des Rechts auf Erhebung von Marktſtandsgeld
Antrag auf Vermehrung der Zahl der Stadtverordneten
Genehmigung der Statuten betr die Verwaltung der Andread
Stiftung

11 Bewilligung von Mitteln zur Ausführung von arbeitenAnnahme eines Legates z führung von Pflaſter

Verkauf der auf der Jungfernwieſe ſtehenden Bäume
Entlaſtung der Rechnung über den Reſtaurationsbau auf do
Peißnitz

Entlaſtung der Rechnung der Wittw e deſtädtiſchen Beamten für 180596 ittwen und Waiſenkaſſ

Geſchloſſene Sitzung
Umwandlung der Sthaltsklaſſe 2 euerRendantenſtelle in eine Stelle der G

h

16

17 Wahl eines Schiedsmannes für den 12 Bezirk
37 Wahl eines Schiedsmanns Stellvertreters für den 10 Bezirk

Wahl weier Arm

efinitive Anſtellung zweier Polizeiſergeanten 2 Leſun
Anderweite Regulirun des o güchen Zeichenſchule Gehaltes des Direktors der gewerd
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19 gr 219 Sonnabend75 genehmigte in geſtrigen uPWevvingawerwalnng vie z J a ves
n betr Abgabe von Gas an ie ProvinzialJrrenanftakt Nietleben
75 n wurde ein Antrag des Magiſtrats auf verſtärkte Tilgung der

h ehe a h Der h gener n u ozenin ehe von le Sernn ungen aAch enommen uf eine Ermäßigung dieſesehe waren bisher fruchtlos und es iſt von der Gervaltung

n d realidenſonds bisher edigiich das Zugeßändnit einer verſtärtten
Tigeng bis 5 Prozent gemacht Magiſtrat ſchlägt vor

on von dieſem Zuge ändniſſe Gebrauch zu machen um die drückende Schuld
nte j bald los zu werden Die zu der verſtärkten Amortiſation erforderliche

In G Summe ſoll gegen eine Bl proz Verzinſung von der ſe ent
eſaht en werden Die Finanzkommiſſion erklärte ſich mit den Vorſchlägen

S Vejug des Magiſtrats um ſo eher einverſtanden als dadurch für die Stadtkafſſe
der einen ne Erſparniß von 100000 Mk erzielt wird Von der Regierung iſt
on wollte e anderweite Regulirung des Gehalts des Direktors der gewerblichen

erfolgte Jeichenſchule vorgeſchlagen Danach ſoll das Gehalt bis auf 6000 Mk
o höht und dem Direktor daneben eine Miethsentſchädigung von 660 Mk

eng ent ewährt werden Die Koſten der gewerblichen Zeichenſchule werden be
n erda kanntlich vom Staate und der Stadt je zur Hälfte geiragen Die Finanz
Zum d kommiſſion erklärte ſich mit dem Vertrage einverſtanden Weiter wurde

M Lerchnigt daß das Recht für Erhebung des Markiſtandgetdes an Herrn
a en Kaufmann Buchholz hier für das Gebot von 30000 Mk verpachtet

v r wird dem Beſtbietenden kann der Zuſchlag nicht ertheilt werden Weiter
ar die da wurde noch die Entlaſtung der Rechnung der Wittwen und Waiſenkafſe
r Lind T 1895/96 ausgeſprochen und endlich noch 6000 Mk für die Um

erung pfiaſterung der Linden und Thorſtraße bewilligt welche in Folge Er
te Mo weiterung des Stadtbahnnetzes nothwendig wurde
zuchen an II communaler Wahlbezirksverein In der geſtrigen Sitzung
war en wurde zunächſt in eine Beſprechung der bevorſtehenden Stadtverordneten

um ihr wahlen eingetreten Die Verſammlung beauftragte eine Kommiſſion ſich
hwermimn darüber Gewißheit zu verſchaffen ob Seitens der Beamten in dem Bezirke

chig wieder ein Kandidat für die III Abtheilung aufgeſtellt werden wird
jen D Ferner wurde eine Kommiſſion gewählt welche eine Vorbeſprechung dereſen e chüchen Wahlen in die Wege leiten ſoll Auch wurden die Mitglieder
tel geplam des Vereins aufgefordert ſich recht zahlreich an den Gewerbegerichtswahlen

zu betheiligen Sodann wurde eine Darſtellung über die bekannten
Einführu Orcheſterverhältniſſe gegeben und endlich u a noch die Frage der Ueber

s nahme der Straßenreinigung durch die Stadt beſprochen Jn dieſer Ange

g 21 Sepe 8 plegenheit wurde eine Reſolution beſchloſſen in welcher die Erwartung
ausgeſprochen wird daß die zur Berathung der Frage eingeſetzte Kome anert diſſon baldigſt Stellung zu der Sache nimmt t

erbruch des V communaler Wahlbezirksverein In der geſtrigen Monats
eſche Klinil verſammlung wurde nach einer kurzen Beſprechung der Perſonenfrage die

Vorbereitung der nächſten Stadtverordnetenwahlen dem durch ſechs Mit
irzt Da glieder verſtärkten Vorſtande übertragen Darauf wurde an die Mitglieder
Lowry fehl des Vereins die dringende Aufforderung gerichtet ſich an den bevor

cht auf das ſtehenden kirchlichen und Gewerbegerichtswahlen recht zahlreich zu be
des linken theiligen Von allen Seiten wurde der Meinung Ausdruck gegeben daß
mußte der die ſtädtiſchen Behörden das Anerbieten des Herrn Dr Lenz annehmen

müßhten Die Qualifikation des Herrn Dr Lenz ſei von keiner Seite be
aſer Auguſt ſtritten dies könne auch nicht geſchehen da genannter Herr Nahrungs
der Lehen mittel Chemiker ſei im hygieniſchen Jnſtitute der Univerſität aber weder
litt B eine der Direktor welcher Mediziner iſt noch ein Affiſtent die ſpezielle Vor
ſe Steifheit bildung als Nahrungsmittel Chemiker habe Die Annahme als ob Herr
Klinik auſ Dr Lenz nicht in der Lage ſei ſich die neueſten und zweckmäßigſten

Apparate anzuſchaffen ſei hinfällig 2000 Mk Entſchädigung für 500 Unter
Zu der er ſuchungen ſei aber eine ſo reichliche daß die Vermuthung nicht von der
gen Fün Hand zu weiſen fei daß die von dem hygieniſchen Jnſtitute geforderte Er
ireaubeamte höhung der Entſchädigung um 1000 Mk zur Anſchaffung der Apparate
werden ſich ausreiche Herr Bürgermeiſter v Holly gehe von unrichtigen Voraus
das Gehalt ſetzungen aus wenn er meine die Verbindung mit dem emiſchen Jn

ſtitute ſchütze die Stadt davor ein eigenes ſtädtiſches Nahrungsmittel
Veißnäherin Unterſuchungsamt errichten zu müſſen Bei der Königl Regierung zu
nbedeutende Merſeburg beſtehe vielmehr wie aus einem vorliegenden Schreiben hervor
gedrungen gehe die Auffaſſung daß die Koſtenfrage in ſetzter Linie darüber ent
des ganzen ſcheidend bleibe wem bei gleicher Qualifikation die Unterſuchungen zu
Halleſche übertragen ſind Hierauf wurden die alten Klagen über die Schädigungen

laut welche dem nördlichen Stadttheile durch die üblen Ausdünſtungen
Der Für der Abdeckerei entſtehen Es wurde mitgetheilt daß die Poltzei an der
dark an die Verlegung der Abdeckerei fleißig arbeitet daß aber die Regelung ſehr
Brocken ein ſchwierig ſei Der Beſitzer iſt gegen eine Entſchädigung von 30000 Mk

Juli 1808 und Zuweiſung eines anderen geeigneten Platzes bereit die Abdeckerei zu
verlegen Wenn nun auch die Entſchädigungsfrage leicht zu löſen ſein

Kaum i werde ſo ſeien doch hinſichtlich der Platzfrage viele Schwierigkeiten zu
t auch ſchon überwinden Der Vorſtand wurde beauftragt ſich weiter mit der Sache
t er ſich in zu beſchäftigen und möglichſt an zuſtändiger Stelle Vorſchläge zu machen
gen Beſuch Weiter wurde u A noch über die Beläſtigung der Anwohner welche in
cht indem der Wallſtraße durch die Erbauung der Pferdeſtälle an der Straße ent
arte ſtünd ſtanden ſind lebhaft geklagt
eld nie an Abiturientenprüfung Bei der geſtern am Realgymnaſium der
uſer Wirth Francke ſchen Stiftungen abgehaltenen Abiturientenprüfung erhielten von
rt in 8 an vier in die Prüfung eingetretenen Oberprimanern zwei Erasmus und

Freywald das Reifezeugniß
Auf der Stadttheater Die Beſetzung der Oper Tannhäuſer v am

von einen morgigen Sonnabend als Eröffnungsvorſtellung in Scene geht iſt in den

rlegt da Hauptpartien die folgende Eliſabeth Frl v Kuhnenfeld Venus
et 77 Fr GrundmannRoediger Landgraf Hr Brandes Tannhäuſer Hrle e Kammerſänger Stritt Welcher bekanntlich als Gaſt für die Saiſon ver

a n pflichtet iſt Wolfram Hr Fanta Biterolf Hr Dingeldey Walther
rweiſe 1 Hr Hildebrandt Die muſikaliſche Leitung liegt in den Händen des
abgeleſen Hrn Kapellmeiſter Grimm während Direktor Richards das Werk ſelbſt
en Arbeit inſcenirt hat Am Sonntag Nachmittag geht bekanntlich als 1 Fremden

aus dem Vorſtellung die Oper Martha Abends Shakeſpeare s Wintermärchen
in Scene

Walhallatheater Daß die Direktion unſerer allgemein beliebten
Spezialitären Bühne unausgeſetzt bemüht iſt dem Publikum durch Ene geſtattet gagirung von Künſtlern erſten Ranges immer das Beſte zu bieten was

tember von einem wirklich großſtädtiſchen Specialitäten Theater verlangt werden
p kann bewies wiederum der geſtrige Abend an welchem ein neuer Spiel

plan eröffnet wurde Mit Ausnahme des ſehr beliebten Geſangshumoriſten
Jean Beyer welcher durch neue Couplets namentlich auch lokalen Jn
halis die Heiterkeit des äußerſt zahlreich erſchienenen Publikums hervorrief
hatten die bisher aufgetretenen Künſtler neuen Kräften Platz gemacht wie

or Scheſfe ſie zum Theil hier noch nicht geſehen wurden Auf dieſe Weiſe iſt eine
angenehme Abwechſelung geſchäffen Es kann daher Freunden eines

amüſanten und genußreichen Abends der Beſuch des Walhalla Theaters
und übo nur immer wieder empfohlen werden denn auch der muſikaliſche Theil des

Programms ſchließt ſich unter der bewährten Leitung des Kapellmeiſters
ten Prome Joſeph den artiſtiſchen Aufführungen würdig an Die auftretenden
dſtück Alh Künſtler verdienten ohne Ausnahme den ihnen gezollten ſtürmiſchen Beifall

mit vollem Recht denn ihre Leiſtungen waren in der That ſtaunenerregend
derung da Die Kugelläufer Mr Haſſon und Miß Jenny zeigten auf dieſem Ge

nach de biete ſehenswerthe Neuerungen welche ihren Glanzpunkt in dem Veſteigen
eines hohen Apparates auf der Kugel zuletzt mit verbundenen Augen er
reichten Die Kunſtradfahrer und Rollſchuhläufer Geſellſchaft Zrens
leiſteten im erſten Theil Großartiges auf dem Hoch und Einrad

geld während ſie im dritten Theile in einer humoriſtiſchen Szene als Roll
5 ſchuhläufer ungeheure Heiterkeitsſtürme entfeſſelten Bewundernswerth iſt
r Andread die Geſchicklichkeit mit welcher die einzelnen Aufführungen mitunter bis

an den äußerſten Rand der Bühne ausgedehnt werden Ganz neu ſind
irbeiten die Gebrüder Latouré mit ihrem komiſchen Zwergtheater auf der Mi

niaturbühne werden von den Zwergen ungemein ergötzliche Parodieen
auf CavalleriaRuſticang Rattenfänger c in Scene geſetzt Eine an1 auf do genehme Abwechſelung bot auch die ſächſiſche Humeriſin Elſa Arevalo

Schröttel welche u A die verſchiedenen Charactere nach den Erlebniſſen
kaſſe de in einem Chambre ſeparé trefflich copirte Der muſikaliſche Verwandlungs

künſtler Hermann Müller Lipart leiſtete auf dem muſikaliſchen Gebiet
Hervorragendes Er iſt Virtuoſe auf der Trompete dem Piſton der
Violine 2c beſonders packend war das Auftreten als und die
Soloſtücke auf der Heroldstrompete Die excentriſchen Burlesk Komödianten
das Griffith Reade Trio verſetzten die Zuſchauer durch ihre mit
Popen Geſchick und Gewandtheit ausgeführten Aufführungen unausgeſetzt

große Heiterkeit
Sonntagsruhe im Handelsgewerbe Unter Aufhebung der

heren Verordnung hat die Polizeiverwaltung beſtimmt daß der andel

e der G

ezirk n u
frü

mit Back und Konditorwagaren in den offenen Verkaufsſtellen Läden
r gewerd des Siadttreiſes Halle a S an den gewöhnlichen Sonn und Feſtiagen

und zwar im Sommer und Winter gle 57 g von 5 bis 9il Ühr Vor
u a und von 11 Uhr Vorminags Nachmittags ſtattfinden

Ortsverbaud der deutſchen Sewerkvereine D Einem
Wunſche des Vorſtandes entſprechend hält Herr Lehrer Thomas in der
am nächſten Sonntage im Roſenthal ſtattfindenden Verſammlung einen
Vorlrea über Lehrmittelfreiheit an der Volksſchule

Obſtverw e in Die dies ObſtDiemitz finden vom
September bis 2 Oktober

verwerthungskurſe im ProvinzialObſtgarten zue e 29 e für 80r Männer Der Unterricht iſt unentgeltlich Anme en ſind kichſt
ſofort an den Vorſteher des Jnſtituts Obſtbaulehrer ller
Die Unterweiſungen beginnen Morgens 9 Uhr

Tief geſunken Wie wir ſ Zt berichteten hatte der ehemaliSchuldirektor Horche nach Verbüßung einer längeren Zuchthausſtrafe i

in Halle niedergelaſſen wo er von einflußreicher Seite durch Zuweiſung
lohnender Arbeit wirffam unterſtützt guten Verdienſt ſo daß er ſehr
wohl im Stande geweſen wäre ſich auf ehrliche und auchanſtändig zu enihten Der tief geſunkene Mann beging aber alsba

wieder Betrügereien namentlich verſuchte er ſich in der Rolle eines
Heirathsſchwindlers Wenn er damit keinen Grfolg hatte ſo war dies
nur dem Umſtande zu verdanken daß er von einem aufmerkſamen
Beobachter entlarvt wurde damals allerdings ſehr gegen den Wunſch der
beiden Schweſtern die er ſich als Opfer auserſehen hatte Nachdem Horche
in Halle unmöglich gemacht war ſiedelte er nach Leipzig über Dort
miethete er ſich zunächſt bei einem Rentner als Haupimann v Bonin
ein dann zog er zu einer Wittwe als Profeſſor Wahren aus Magdeburg
Horche ſpielte ſich als vermögenden Mann auf der Obligationen im
Koffer habe und deshalb auch nach der Ehrlichkeit der enſtmädchen
fragte Der Wittwe machte er als er zahlen ſollte einen Heirathsantrag
Er wurde aber auch in Leipzig entlarvt und der Polizei geben Von
dem Landgericht in r wurde Horche wegen der dort begangenen
Strafthaten zu 1 Jahr donaten Zuchthaus verurtheilt

Einbruch Jn das Komptoir einer hieſigen Fabrik drangen dieſer
Tage Diebe ein indem ſie von der Straße aus die Fenſter öffneten und
ſodann die von Jnnen vorgelegten Fenſterläden beſeitigten Aus dem
Treſſor eines allerdings unverſchloſſenen Schrankes entnahmen die Ver
brecher die vorhandene Geſchäftskaſſe in Höhe von über 400 Mk Außer
dem nahmen ſie aber auch die Geſchäftsbücher mit Letzterer Umſtand
erſchien verdächtig da gewöhnliche Diebe geradezu thöricht wären wenn
ſie die für ſie völlig werthloſen und dabei ſchweren Geſchäftsbücher fort
ſchleppen wollten Es tauchte deshalb die Vermuthung auf daß der Dieb
die Geſchäftsbücher lediglich zu dem Zwecke beſeitigt habe um die Forſchungen
nach den Thätern auf eine falſche Spur zu bringen Jn Verfolgung
dieſer Vermuthung wurden in dem Hanſe ſelbſt ſorgfältige Durchſuchungen
vorgenommen Dieſelben hatten ein überraſchendes Ergebniß denn es
wurde ermittelt daß die vermißten Bücher in der Küche verbrannt worden
ſind Reſte davon wurden noch in einer in der Küche vorhandenen Senk
grube aufgefunden Der Verdacht der Thäterſchaft lenkte ſich auf das
Dienſtmädchen die allein in der betreffenden Nacht die Küche betreten
hat und außer der ſich ſonſt Niemand in der Küche aufhält Dieſelbe
wurde deshalb verhaftet Sie beſtreitet hartnäckig jede Schukd es wurde
aber ermittelt daß ſie mehrere Liebhaber unterhält und thatſächlich auf
dem von den Dieben eingeſchlagenen Wege während der Nachtzeit das
Haus verlaſſen und wieder betreten hat Es iſt möglich daß ſie das ge
ſtohlene Geld in ein Verſteck gebracht hat möglicherweiſe hat ſie aber auch
Komplicen Wahrſcheinlich iſt daß ſie den Diebſtahl im ein mit einem
ihrer Liebhaber ausgeführt und Letzterer das Geld bei Seite geſchafft hat
Die Nachforſchungen werden noch eifrig fortgefetzt

Diebiſcher Poſtbeamter Aus dem von Halle nach Hildesheim
fahrenden Poſtwagen verſchwanden öfters Einſchreibbriefe auf geheimniß
volle Weiſe Der Verdacht lenkte ſich ſchließlich auf den 24 Jahre alten
Poſtaſſiſtenten Wilhelm Richter der in einem Verhör auch geſtand ſich
einen Werthbrief angeeignet und aus demſelben den Jnhalt von über
1000 Mk entnommen zu haben Das Geld hat der leichtſinnige Menſch
verpraßt Derſelbe wurde verhaftet

Warnung vor einem Vetrüger Ein Mann welcher ſich
Auguſt Schmidt aus Heldrungen nannte führte hier mehrfach
Schwindeleien aus Unter der Angabe er ſei auf der Durchreiſe habe
ſein erkranktes Kind nach der Klinik gebracht und dort eine mnamhaſte
Anzahlung leiſten müſſen prellte er mehrere Perſonen um mehrere Mark
die er angeblich zur Rückreiſe benöthigte Wenn ihm von den Geſchädigten
entgegen gehalten wurde daß er ihnen völlig unbekannt ſei ſo behauptete
er ſtets er ſei mit dem zukünftigen Schwiegervater des um ein Darlehn
Erſuchten befreundet was inſofern Glauben erweckte als er ſich ſtets an
junge Männer wandte deren Aufgebot vom Standesamte veröffentlicht
war Jedenfalls hat ſich der Schwindler die Jnformation aus den Aus
hängekäſten der Standesämter geholt Der Betrüger iſt klein hager er
hat ſchmales Geſicht lange Naſe ſtarken Schnurrbart trägt graues
Winterjacket graue Mütze und Stock

Verſchiedenes Der Fleiſchergeſelle Wilhelm Schugk welcher
ſchon längere Zeit an unerträglichem Kopfſchmerz gelitten verlor zuletzt
fortgeſetzt das Bewußtſein und mußte deshalb in die Klinik gebracht
werden Sein Zuſtand iſt ſehr bedenklich Der Markkthelfer Otto
Müller hatte wohl beim Abladen eines Getreidewagen ſeine Kräfte zu
ſehr angeſtrengt Er ſtürzte plötztich mit ſeiner Laſt zufammen und mußte
da er anſcheinend innere Verletzungen erlitten vom Platze getragen werdenInfolge Differenzen beim hieſigen Jahemarttegeſ haft geriethen zwei

auswärtige Händler in heftigen Streit Jm Verlaufe deſſelben erhielt
der Moritz Barthel aus Luckau von ſeinem Widerſacher
mittels einer Budenſfange einen ſo wuchtigen Schlag über die linke Schulter
daß er zuſammenſank und einen Bruch des Schlüſſelbeins ſowie Verletzung
des Schultergelenks erlitt Der auf der Wanderſchaft befindliche Gürtler
Kappich aus Gleiwitz wurde geſtern gegen Abend in der Leipzigerſtraße
von Krämpfen befallen Er wurde in einen Hausflur gebracht wo er
ſich wieder erholte ſo h er ſeinen Weg fortſetzen konnte

Abgefaßte Schwindlerin Vorgeſtern erſchien bei einem hieſigen
Fleiſchermeiſter ein Dienſtmädchen ließ ſich für 4 Mk Waaren für ihre

Herrſchaft einem Konditor verabreichen und er klärte daß dieſer ſelbſt
Zahlung leiſten werde Dem Fleiſchermeiſter erſchien die Sache verdächtig
er beobachtete deshalb das Mädchen und ſah auch daß ſie den Laden des
Konditors betrat Um ſich aber doch Gewißheit zu verſchaffen ſandte er
ſogleich eine Verkäuferin zu dem Konditor wo ſich nun ergab daß die
Verdächtige hier daſſelbe Manöver wiederholte und ſchon wieder Waaren
auf den Namen eines in der großen Steinſtraße wohnenden Kaufmanns
zu entnehmen im Begriff war Die Thäterin verſuchte nun eiligſt das
Weite zu gewinnen ſie wurde aber feſtgenommen In ihrem Beſitze wurden
noch für 1 Mk Pflaumen und Mandelkuchen ferner für 1 Mk Napf
kuchen ſowie 1 kg Speck I kg Schmeer und eine Rothwurſt gefunden
welche Waaren ſie in ihr unbekannten Geſchäften gekauft und bezahlt
haben will die aber jedenfalls erſchwindelt ſind Die Betrogenen werden
erſucht ſich bei der Kriminal Abtheilung Zimmer 68 zu meldenSchreckliches Unglück Der So Poſtjerretat Pr ein alter an
geſehener Beamter war ſeit längerer 43 magenleidend und hatte infolge
deſſen viel Schmerzen auszuhalten ine Linderung fand er bei heftigen
Anfällen in der Regel durch das Einnehmen einer mäßigen Menge Rum
Geſtern wurde der bedauernswerthe Mann wieder von unerträglichen
Schmerzen geplagt weshalb er ſich in ſeine Wohnung begab um ein
wenig Rum zu nehmen Ohne von ſeinen Angehörigen bemerkt zuwerden ging er in die Küche nan dort eine Ja in welcher

er Rum vermuthete goß etwas von der Rlüſſigkeit in eine
und trank dieſelbe aus Heftiges Brennen im Halfe gab ihm bald
ſchreckliche Gewißheit daß er eine falſche Flaſche gegriffen und anſtatt
Rum Schwefelſäure genommen hatte Trotz ſofortiger ärztlicher
Hilfe verſtarb der beklagenswerthe Mann nach zweiſtündigen ſchrecklichen
Leiden

Kleinfener Durch nene beim Anzünden der Gas
flammen war geſtern Abend gegen 6 Uhr im Laden des Grundſtücks
Leipzigerſtraße 102 ein kleiner Brand entſtanden welcher durch das Perſonal
noch ſchnell gelöſcht werden konnte ſo daß die herbeigerufene Feuerwehr
ſofort wieder abrücken konnte Heute Vormittag wurde die Feuerwehr
nach dem Grundſtücke gr Steinſtraße 36 gerufen woſelbſt im 2 Stock
werke ein Gardinenbrand zu beſeitigen war Die Flamme eines Spiritus
kochers war der Gardine ſo nahe gekommen daß letztere Feuer fing
Außer den Gardinen iſt auch das Sopha beſchädigt

Büchermaruüt
s Der kleine Stephaun Es giebt viele Menſchen die ſich nur

ſchwer oder auch gar nicht in tabellariſchen Werken en können
Insbeſondere müſſen daher weitläufige Tabellen überall da vermieden
werden wo es ſich um Hilfsbücher für das große Publikum handelt Von
dieſem Geſichtspunkte ansgehend hat die Verlagsbuchhandlung von Ger

m

ard Kühtmann in Dresden die ſoeben erſchienene ſechſte Auerſten Bandes ihres er vom W

GeneralAnzeiger für Hanne und den Daakrreid

n

18 September Sche
Aſſiſtenten O Tholotowsky vollſtändig umarbeiten laſſen und dadurch
dieſes beliebte Nachſchlagebuch für die emeinheit noch brauchbarerſtaltet Dieſer erſte Band führt nunmehr den Titel J a
Poſt und TelegraphenHandbuch für den geſammten r J

rVerkehr nebſt Beſtimmungen über den Fern iſchem
Straßenverzeichniß von Berlin Eine weitere

r Mkdaß nunmehr auch dieſer erſte Band außer
i Weiſe wie der zweite das Orts a

nd T S Ter rd n neuenmungen u a neue ramm gefundenen ſich bei der Zuverläſſigkeit des Kleinen Stephan
von

Kleines Kommersbuch für den deutſchen Studenten Herans
von r Ewald Thiele Druck und Verlag von

G Teubner Preis gebunden 1 Mk Das vorkiegende Kommerß
buch enthält in alphabetiſcher Neihenfoige die das Aufſchlagen der geſuchten
Lieder ungemein vereinfacht 180 Geſänge von Vaterland Heimath und

Ratur und Zeit Schickſal Liebe Trinken Singen ünd
eit und vom Studentenleben Ernſt und Scherz in buntem Wechſel

heben den wohlbewährten Alten nicht wenig werthvolles Neues Kein Lird
iſt ohne Singweiſe und jede iſt in einer für hohe und tiefe Stimmen
gleich bequem liegenden Tonart aufgezeichnet In den Fällen wo de
Herausgeber bekannte Melodien durch neue erſetzt hat wird man ſich mit
ſeiner Wahl einverſtanden erklären können Dichtungen und Weiſen ſind
auf die Quellen zurückgeführt und ſoweit es nothwendig h
dieſen berichtigt worden Mit rühmenswerther Gründlichkeit hat

usgeber durchweg Dichter Komponiſten und Entſtehungszeit

nach
der

oder

uelle Jahr des Erſcheinens u dergl eines jeden Geſanges S
damit ſeiner Sammlung einen ganz beſonderen e
Buch kann der geſammten ,ſtudirenden Jugend ſoweit die deutſche Zunge
klingt nur aufs wärmſte empfohlen werden

Standesamt Halle
Anufgeboten

16 September Der Handarbeiter Hermann Bichöl und Martha
Schützenſtraße 16 und Schü V 15 Der Kaufmann Emil Seyd
und Bertha Fiſcher Gr Wallſtraße 45 und Gr Ulrichſtraße 26 Der

arz 47 und Steinweg 86
nna Kirchhoff Thurm

W

Maurer Hermann Michael und Emma Trenzinger
Der dtpoſtbriefträger Otto Weitzenberg und

ſtraße 4 und Marienſtraße 25 Der Kaufmann Johannes Moll und Frieda
Reiche Herderſtraße 2 und Kuhgaſſe 10 Der Preßvergolder Hermann
Kahle und Sophie Wagner Kuhgaſſe 10 und Steinweg 45 Der S
macher Friedrich Sachſe und Emma Franke Saalberg 26 und Königſtraße
Der Sqhneider Karl Abicht und Martha Sorbe Sophienſtraße 21
Dorotheenftraße 2 Der Buchbinder Friedrich Einax und Marie
Schmeerſtraße 19 und Thorſtraße 36 Der Maſchinen W rund Anna Jäger Stahmeln und Naumburg Der Ren Richard S
baum und Amalie Rohne Brehna und Halle a/S Der prakt Arzt

Le z le n Wege r n T nd geg reinri isliceny und Wilhelmine Engel HalleBe un eher Johann Reckmann und Maria Walter Düſſeldorf

Eheſchlieſßzung
16 September Der Redakteur Wilhelm Thoms und Marie Herr

Nürnberg und Leſſingſtraße 6
Geboren

16 September Dem Kaſſenboten a 7 eine T Maria
Gertrud Kloſterſtraße 14 Dem Schmie R rich Göthe eine T

riederike Lisbeth Schützenſtraße 20 Dem Kaufmann Karl Sachs ein
Dem Maurer Max Braune ein S

en Albert Leipzigerſtraße 68

Hermann Franz Max Brunnenplatz 3 Dem Handarbeiter Friedrich Pfeffer
eine T Klara Bertha Emma Ludwigſtraße i Dem WMaure
Joſeph Babel ein S Karl Joſeph Rudolf Pfälzerſtraße 19 Dem
Emil Schulze ein S Willy Otto Schillerſtraße 27 Dem e
Kurt Krüger eine T Wilhelmine Martha Emmy g 6
Kaufmann Wilhelm Engel eine T Anna Margarethe Blumenthalſtraße 20

Geſtorben

en
plan 24 Des Handarbeiter Karl Kalze T Frieda 2 Saalberg 26

Telegramme nnd letzte Nachrichten
Stettin 17 September Wolff s Bur Der Streik der hieſtgen

Seeleunte an dem ſich bis heute früh die Matroſen und Hetzer ſämmt
licher im Hafen liegenden Schiffe der hieſigen Rhedereien betheiligt
hatten iſt durch die entgegenkommende Haltung beider Parteien beendet

und die Arbeit wieder aufgenommen worden
München 17 September Hirſch s Bur Heute früh 6 uhr

explodirte in der Pappenfabrik Paſſing der Damfkeſſel wodurch
große Verheerungen angerichtet wurden Die ſofort am Platze erſchienene

Rettungsmannſchaft zog drei Todte und drei Schwerverwundetz
unter den Trümmern hervor Weitere Details fehlen noch

Budapeſt 17 September Hirſch s Bur Bisher haben von
den zu den Kaiſertagen eingeladenen Magnaten 61 theils wegen
Unwohlſeins theils wegen anderer Gründe ihr Ausbleiben entſchauldigt
Die kirchlichen Würdenträger ſowie der größte Theil des Oberhauſes
werden erſcheinen

Brüſſel 17 September Wolff s Bur Louiſe Michel
Charlotte Fauville und Brouſſondvux trafen von Paris hier ein
um Vorträge zu Gunſten der Verurtheilten von Monjuich Anarchiſten in
Spanien zu halten Als ſie den für die Vorträge beſtimmten Saal be
traten wurden ſie von der Polizei aufgefordert ſich nach dem Polizei
buregau zu begeben Hier wurde ihnen der Ausweiſungsbefehl zu
geſtellt Die Polizei eskortirte ſie mit gezogenem Säbel da erregte
Individuen ſte zu befreien fuchten ſie werden an die Grenze gebracht

werden
New Pork 17 September Wolff s Bur Geſtern wurden

300 Grubenarbeiter bei Hazleton Pennſylvanien von 150 mit Knütteln

und Feuerhaken bewaffneten Frauen zum Verlaſſen der Arbeit gezwungen
Die Arbeitseinſtellung in Hazleton iſt nunmehr allgemein hingegen haben
über 15 000 Kohlengrubenarbeiter bei Pittsburg die Arbeit wieder auf

genommen

Er ift dorh vermählt
Aachen 17 September Hirſch s Bur Gegenüber dem Wiener

Dementi betreffend die heimliche Vermählung des Erzherzogs
Franz Ferdinand vergl Auskand Red verſichert das Aachener
Poſtiſche Tageblait die Richtigkeit ſeiner Angaben Es ſei dies von
Mitgliedern der Familie Hußmann beſtätigt worden mit dem Hinzufügen
daß die Kronprinzeffin Wittwe Stephanie in Eſſen geweſen ſei um
das Unternehmen ihres Berwandten zu vevreiteln

Attentat in Mexiko
Aus Mexiko kommt die Kunde daß auf den Präſidenten Diaz

geſtern ein Attentat verübt worden ſei Es liegen darpber nachſtehende

Meldungen vor
Newyork 17 September Hirſch s Bur Als der Präfidenr

Diaz zum Andenken an die Unabhängigkeitserklärung Mexikos Denk
münzen vertheilte wurde gegen ihn ein Mordanſchlag verübt

Mexiko 17 September Wolff s Bur Geſtern Vormittag
wurde ein Verfuch gemacht den Präſidenten Porfiro Diaz zu ermorden
als er die Stufen zu dem Mauriſchen Pavillon in Alameda emporſtieg
um der Jahresfeier der Unabhängigkeit Mexikos beizuwohnen Generai
Mena verhinderte den Angreifer der einen Doch trug den Präſidenten
zu treffen und die Mitglieder des Gefolges nahmen den Altentäter
ſogleich feſt Der Name des Attentäters iſt Joaquin Arroyo 33 Jahre
alt und ſtammt aus Mexiko

Wafferftände Am 16 September Weißenfels Oerp
17 September Halle unterhalb 2,06 Trotha 2,34 16

Bernburg 1,81 Calbe l 1,28 ObexpDresden 0 u34 Magdeburg 70
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Hierdurch erlaube ich mir ein geehrtes Publikum von Halle und Umgegend darauf aufmerkſam zu machen daß ich in

Halle Wuchererſtraße 59im Hauſe des ch Alfred Stemmler

eine zweite Verkaufsſtelle meiner bekannt guten Kaffees
teterrichtet habe

Durch direkte Einkäufe für meine 175 Geſchäfte zuſam bin ich der Lage den geehrten Konſumenten bedeutende VEinkauf von aene zu bieten t empfehle denſelben ſonſte zujammen 5 ge den ganz ortheile beim

2 pro Pfund Mk 0,90 1,00 r 1,50 1,40 1,50 1,60 1,70 1,80ohkaffee pro Pfund Mk 0,80 0,90 1,10 1,20 1,50 1,40 1,50 1,60 1,70
Abfall Kaffee pro Pfund 75 Pfg

Zuſatz BohnenKaff lKaiſers Malzkaffee mit Kaffee geſchin ger e W rn Pro Pfd 25 pfg
Kaiſers Kaffee Eſſenz pro Doſe 25 Pfg pro Cafe 50 Pfg pro Glas 28 Pfg

pro Gewürz Csonnchen 3 g
Ia Kruſtallwürfel Zucker pe0 Pfd 28 PfgIa Kruſtallſtampf Zucker e Pro Pfd 26 PfgKaiſers Platthafer pro Pfund Packet 20 Pfg
Kaiſers Platthafer enthält mehr nahrhafte Stoffe als Rindfleiſch iſt im Verhältniß zum Nährwerth 4mal billiger als dieſes u 6mal billiger als Eier

garantirt rein pro Pfund Mk 1,30 o Pfund nur 13 PfgCacao garantirt rein pro Pfund Mk 1,80 o Pfund nur 18 Pfg
garantirt rein pro Pfund Mk 2 40 o Pfund nur 24 Pfg

Brnuch Chokolade garantirt rein à Pfund 80 Pfg Pfund uunr 20 Pfg
Thee neuer Ernte direkter Jmport

Nr 1 Pekkoblüthen 110 Pfd 50 Pfg Nr 5 Sonchon Congo o Pfd 25 Pfg2 Souqhon 6 Co7 8 7 7 l 7 e 17 7 5 4 o e e e e 7 e 17 58 Souchon eBiskuits in ſtets friſcher Waare

r per Pfd 40 Pfg Kaiſer Miſchung o per Pfd 130 PfgAlbert 989 VanilleBreze in 100Coleni al Carola Miſchung 5Dem Lune Aachener PrintenFriedrichsdorfer Zwieback in Packeten von 10 Schnitten 15 i

Kniſers Vaffeegeſchi äft
Wuchererſtr 59 Halle a S Gr Ulrichſtr 26Größtes KaffeeJmport Geſchäft Deutſchlands in vieen Verkehr mit den

c m m e eſürrienen
à Stück von 50 5 an bis 150
für Damen und Herren

in maſſiv Gold 8 u 14karätig
mit geſetzlich Stempel Charnier
Gold 14karät Gold mit Silber
unterl pra Qual echt Silber
Ia amerikan Doublé Ia Talmi

und echt Nickel empfiehltRouleaux B ift Witte

Stoffe d Art

Täglich Prims TVoh

A Heringe

Nr 219Kaiſers Kaffer Geſchäft
en erö en eröfuet

9

annheim
Breite H L T

Nennkirchen
krkruſs 25
berhauſen

Marktſtraße 332
Offenbach
Markt 11
Osnabrück

Großelſtraße 37/38
emſcheid

Alleeſtraße 3
Rheydt

Friedrich Wilhelmſtraße 71

gaberaße
Schalke

Wilhelmſtraße 11
olingen

Kaiſerſtraße 97

hauchte 10
au eSt Johann

Bahnen 48
rierFlei See 32

elbertFriedrihſteeſe 90

Weimar
Marktſtraße 18
Weißenfels
Jüdenſtraße 7

Werden
Ruhrſtraße 35
Wiesbaden
Langgaſſe 31

itten
Bahnhofſtraße 59

orms
Speierſtraße 8

u ſ w

ca S h Austern

Junge frisch geschossene Rebhühner u Fasanen
Feiste Waldhasen Rehwllä Hamb Gänse u EntenFrankfurter u Fraust Würstchen
Ia Astr Caviar ger Rheinlachs Sprotten Rücklinge,

Neue Kronen u r Neunnugen Rollmöpse
Prachtvolle Ital Weintrauben in Kisten u Körben

Reiſe Vng Melonen Bdelpfirsiche Tomaten Maronen

v Sprengel Rink un
0 Wein und Probirstubeenpgenn Fſulle 27 Pfg

ca 4 Groſchen Reihen

Lederwaaren
Spiegel Kimme stoffen bis zu den hochfeinsten

Monopol Gheviot
Unsere bekannte Specialität W solid u modern W

bewiesen durch zahliose Dmpfehlnngen lefern wir in
schwarz blau oder braun 8 Meter zum Anzuge für 10 Mark

Extra prima 140 Centm breit 3 Meter zum Anzuge
12 Mark reine Wolle echte Farbe W Ferner
c ganz in 6 modern Farben eleganter gediegneu BSRKIMO Winterüberziecherstoſt

h Meter für 12 Mark 75 Pfg SAuster von on aiesen hervorragenden e u allen anderen Herren

speciell Anchener prä

Gummi u Papierwäsche

äftsersffnung mEinem geehrten Publikum und Nachbarſchaft ſowie Freunden und Bekannten Billigſte Be zugsquelle
zur gefl Kenntutß daß ich mit dem heutigen Tage

a Königſtraße 64
Hrod Weiß und Fein Bäckerei 24 eoneeriete 24

v wird men eifrigſtes Beſtreben ſein den mich Beehrenden nur gute Waaren Butter 9 Pf Rawr Hühner

von hier Se

freo 7
Koth Oderbers i Schleſ

T miirte Tuchwanren W in ühberraschend sehöner AuswadlFriseh geschossene Feldhühner und Rehwild Pathenbriefe n Hieänigen Freſen Franeo an Jedermannt Abgabe
h Vlerländer Gänse Euten und Hähnchen Gratulationskarten Wukes Oie TFranz Prstche Vng Meſonen Ital Tafel Trauben Mappen mit Briefbogen u hen o 423 Nennen Delicatess Sauerkohl Teltower Rübchen C t bGeräuch Pomm Güänsebrust neue Fürsten Neunaugen pro r Past A ademie u E achſchule

Kieler Schlei Bücknge Sprotten Flundern Flvaaie Schreib un Postpapiere für Damenſchneiderei
Frisene Frankurter Paar 85 und 50 Pf Bleistifte Schieferstifte Halle a/S Gr Ulrichſtr 26 Eingang Jägergaſe

Frische Fraustädter Paar 20 Pf Federn Federhalter Ausbildung unter Garantie im theoretiſchen und praktſchen
n Feht Westf Pumpernickel ca 4 Pfd 75 Pf Div Tint Unterricht im Zuſchneiden und Anfertigung moderner Damenl Verse 1IInten J Kindergarderobel en e n Original WeltschnittJ O I 0 I R eIm Gummisauger S iinzig in Deutſchland prämürt ebenfalls im Jahre 1894 in Ant7 s R 5 S J hadirgummi M werpen iſt das Vollkommenſte auf dem Gebiete der Damenſchneiderei

l Grossherzoglieh Sächs Hoſſieſeraunten und wird nur in obigem Inſtitut gelehrt
Aufnahme täglich Honorar mäßig Schnell und Abendkurſe

Marie Herrmann geb Neumeyer

Gerichtlicher Ausverkauf
Albin Hentze Das zur Konkursmaſſe des Schuhwaarenhändlers Willihald Wetterling

Schuhwaarenlager
wird werktäglich Vorm 12 und Nachmitt

Hochach Rart Kuhn ar lebd Ank 5 Mon alt 8 St A 7 Geiststrasse 35 zu billigen Vreie 38 im Geſchamceian

Ed Peuechel Konkurs Verwaltar
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